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Die Stiftung Cerebral Messe 2026 war ein 
voller Erfolg: Insgesamt besuchten uns 
rund 800 Personen, und wir erhielten auch 
dieses Jahr wieder viele positive Rück-
meldungen. Wir freuen uns jetzt schon auf 
die nächste Stiftung Cerebral Messe, die 

am 31. März und 1. April 2028 in der 
BERNEXPO stattfinden wird. Am besten 
merken Sie sich dieses Datum schon jetzt 
in Ihrer Agenda vor – weitere Infos folgen 
zu einem späteren Zeitpunkt.

Stiftung Cerebral Messe: Wir freuen  
uns auf ein Wiedersehen am 31. März 
und 1. April 2028 in der BERNEXPO!

Aktuelles Fachwissen erreicht Men-
schen mit Cerebralparese und ihre 
Familien oft mit jahrelanger Verzöge-
rung. Weil Selbstbestimmung mit Wis-
sen beginnt, schliesst das neue Projekt 
«selbst-stark» diese Lücke: mit kurzen, 
praxisnahen Lerneinheiten in Deutsch, 
Französisch, Italienisch und Englisch, 
kostenlos zugänglich und konsequent 
barrierefrei gestaltet.
Die Themen kommen aus dem Alltag 
mit Cerebralparese: Klassifikation, IV-
Fragen, Hilfsmittel, mentale Gesund-
heit, Unterstützung im Familien- und 
Schulkontext. Das Angebot ergänzt 
unser Projekt «Information CP».
Entwickelt wird die Plattform von fox-
study, einem Team aus Neurowissen-
schaft, Physio- und Ergotherapie mit 
langjähriger Erfahrung an der Kinder-
Reha Schweiz und in der klinischen 
Praxis. Bekannt ist foxstudy bisher 
für bezahlte Fortbildungen für Fach-
personen. «selbst-stark» richtet sich 
hingegen an Menschen mit Cerebral-
parese und ihr Umfeld und bleibt dank 
der Anschubfinanzierung durch uns 
dauerhaft kostenlos. Wir begleiten das 
Projekt als Schirmherrin.
Die Plattform ist im Aufbau, aber ab 
sofort online und erreichbar unter 
www.selbst-stark.ch. Neue Kurse und 
Funktionen kommen laufend dazu. 
Neugierig geworden? Wer über die 
Weiterentwicklung von «selbst-stark» 
informiert bleiben möchte respektive 
Fragen oder Themenwünsche an das 
Team hat, schreibt eine Mail an ich-
bin@selbst-stark.ch. Für die Aufnahme 
in den Newsletter genügt eine kurze 
Nachricht mit dem Betreff «Newslet-
ter».

Neues Projekt: 
«selbst-stark» 



Unsere Angebote für Sie voilà

Schweizerische Stiftung für das cerebral gelähmte Kind
Fondation suisse en faveur de l’enfant infirme moteur cérébral

Fondazione svizzera per il bambino affetto da paralisi cerebrale
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Liebe Leserin,
lieber Leser

Die Zusam-
menarbeit mit 
Institutionen 
ist für die Stif-
tung Cerebral 
von grosser 

Bedeutung. Sie bringen Ihre Erfahrung, 
Ihr Engagement und Ihre Nähe zu 
Menschen mit cerebraler Bewegungs-
beeinträchtigung ein. Aus diesem Aus-
tausch entstehen Ideen und Angebote, 
die im Alltag unterstützen, Teilhabe 
ermöglichen und Entlastung schaffen. 
Dafür möchten wir Ihnen herzlich dan-

ken. Auch in dieser Ausgabe des voilà 
stellen wir Ihnen neue Angebote der 
Stiftung Cerebral vor, die aus diesem 
gemeinsamen Anspruch heraus ent-
standen sind und auch Ihrer Organisa-
tion einen Nutzen bieten könnten.
Mit «selbst-stark» lancieren wir ge-
meinsam mit foxstudy eine kostenlose 
digitale Fortbildungsplattform. Men-
schen mit einer cerebralen Bewegungs-
beeinträchtigung, Angehörige und 
Institutionen können sich künftig ein-
fach und in vier Sprachen praktisches 
Wissen zur Cerebralparese aneignen. 
Eine praktische Entlastung im Pflege-
bereich bietet MiGeL ONE. Inkontinenz-
hilfen lassen sich bei Institutionen 

digital erfassen und bestellen – per 
Scanner oder Handy. Die korrekte Zu-
ordnung des Abrechnungswegs erfolgt 
automatisch. Das schafft Flexibilität 
und gibt Fachpersonen mehr Zeit für 
das Wesentliche: die Betreuung der Be-
wohnerinnen und Bewohner.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen, Ihre 
Rückmeldungen und Ihre tägliche  
engagierte Arbeit.

Thomas Erne, Geschäftsleiter

Projekt «Tovertafel» speziell für Institutionen  
Die Tovertafel ist ein interaktives Projektionssystem, das dyna-
mische Spiele auf Tisch- oder Bodenflächen projiziert und auf 
Bewegungen der Nutzerinnen und Nutzer reagiert. Sie ist intuitiv 
bedienbar sowie adaptiv und ermöglicht so Teilhabe für Men-
schen mit unterschiedlichsten Fähigkeiten. Die verfügbaren 
Spiele fördern ganz spielerisch motorische Aktivität, Konzentra-
tion, Aufmerksamkeit und soziale Interaktion. Dadurch hat die 
Tafel auch noch einen therapeutischen Zweck. Die Technologie 
erkennt bereits Bewegungen kleinster Intensität – deshalb ist sie 
besonders auch für Menschen mit motorischen Einschränkungen 
geeignet. Wir möchten mit unserem neuen Projekt die Tovertafel 
gezielt für Menschen mit Cerebralparese einsetzen, um deren 
Teilnahme an Therapie und Freizeit zu fördern. Insgesamt sollen 
vorerst zehn Institutionen mit einer Tovertafel ausgestattet und 
die entsprechenden Fachpersonen geschult werden. Wir überneh-
men dabei alle anfallenden Kosten – die Institutionen bezahlen 
lediglich einmalig CHF 1500.– sowie die Servicegebühren.

Bei Interesse an einer Tovertafel können Sie sich gerne direkt 
bei uns unter Telefon 031 308 15 15 oder per E-Mail an  
cerebral@cerebral.ch melden.
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So funktioniert die Lösung

Automatische Prozesszuordnung 
Im Hintergrund wird automatisch  

erkannt, welcher Abrechnungsweg gilt:

1.

2.

3.

5.

6.

Neu: einzelne Beutel bestellbar

Bestellung ** 

an Dr. Bähler Dropa oder Cosanum

Abrechnung
Pro Bewohner:in an Krankenversicherer/IV 

oder an Stiftung Cerebral

Für Nicht-CP-Klient:innen Für CP-Klient:innen

4.

Lieferung an  
die Institution

Rechnung
Je nach Prozess an Dr. Bähler 
Dropa oder Stiftung Cerebral

Fragen zur Abrechnung 
über die Stiftung Cerebral? cerebral@cerebral.ch

INSTITUTION *
Digitale Erfassung der MiGeL-Produkte  

zur Abgabe via Scanner oder HandyKontaktaufnahme  
der Institution mit Stiftung  

Cerebral oder Cosanum

INSTITUTION

Beratung und 
Kostenkontrolle 
mit Tena Check

*  Anmeldung im webbasierten Tool  
MiGeL ONE via Cosanum.  
Informationen werden an die  
Stiftung Cerebral weitergeleitet.

**  Familienbestellungen werden in  
der Gesamtpauschale berücksichtigt, 
sofern sie über die Stiftung Cerebral 
bestellt werden.

Eine Abrechnungslösung. 
Zwei Wege. Ein System.
Bestellprozess Inkontinenzprodukte mit MiGeL ONE
In Institutionen leben oft Bewohner:innen mit unterschiedlichen Abrechnungswegen für Pflege- 
produkte: einige werden über die Stiftung Cerebral abgerechnet, andere über die Krankenkasse 
oder IV.

Mit der webbasierten Lösung MiGeL ONE via Cosanum können Produkte künftig mit demselben  
System erfasst und bestellt werden: per Scanner oder Handy. Die Pflegefachperson muss sich 
nicht mehr überlegen, welcher Abrechnungsweg für welche Bewohner:in gilt. Die richtige  
Zuordnung erfolgt automatisch im Hintergrund.

Ein System für alle Bewohner:innen
Ob Bewohner:innen, die bei der Stiftung Cerebral 
angemeldet sind oder nicht (CP-Klient:innen):  
Die Institution erfasst die Produktabgabe digital  
im gleichen Prozess.

Automatische Weiche im Hintergrund
Je nach Bewohner:in wird der passende  
Prozess ausgelöst:

 – via Dr. Bähler Dropa bei Nicht-CP-Klient:innen
 – via Stiftung Cerebral bei CP-Klient:innen

Weniger Aufwand für die Pflege
Die Pflege scannt das Produkt. Bestellung,  
Lieferung und Abrechnung laufen danach  
über die definierten Partnerprozesse.

NEU: einzelne Beutel bestellbar
Für mehr Flexibilität im Alltag und eine  
bedarfsgerechte Versorgung. 

NEU: einzelne Beutel bestellbar

Einfach Kleinbusse und Autos mieten
Wir vermieten moderne, 
rollstuhlgängige Mercedes 
Sprinter-Kleinbusse an 
Institutionen und Familien, 
die bei der Stiftung Cere-
bral angemeldet sind. Die 
Fahrzeuge genügen höchs-
ten Sicherheitsstandards, 
verfügen allesamt über Rollstuhlrückhaltesysteme und bieten 
Platz für zwei Rollstühle. 

Es sind folgende Mietstationen verfügbar: 
• Mercedes-Benz Automobil AG in Zürich-Schlieren
Tel. 044 738 38 14
• Mercedes-Benz Automobil AG in Bern-Wankdorf 
Tel. 031 339 77 44
• Transport Handicap Vaud in Le Mont-sur-Lausanne  
bei Lausanne, Tel. 021 648 53 53
Die Busse können an allen Standorten ab CHF 50.– pro Tag 
gemietet werden. Mehr Infos zu unserer Kleinbus-
vermietung gibt's unter www.cerebral.ch > Hilfs-
angebote für Betroffene > Mobilität (QR-Code) oder 
auf der Cerebral MAP. 

Dank unseres nationa
len Autovermietungs
angebots in Zusammen-
arbeit mit Europcar kön-
nen Familien mit einem 
körperlich beeinträch-
tigten Familienmitglied 
und Institutionen zudem 
einfach und günstig bedarfsgerechte VW-Caddys mieten. Die 
Fahrzeuge erfüllen die Sicherheitsanforderungen nach heutigem 
Stand der Technik sowie der geltenden Normen und Gesetze für 
das Mitführen von Personen im Hand- oder Elektrorollstuhl und 
bieten Platz für eine Person im Rollstuhl. Aktuell stehen die roll-
stuhlgängigen Mietfahrzeuge an 13 Europcar-Standorten rund 
um grosse Schweizer Städte bereit. Da wir die behinderungs-
bedingten Mehrkosten für die Mietfahrzeuge übernehmen, ent-
stehen den Nutzerinnen und Nutzern keine höheren Mietkosten, 
als wenn sie ein normales Auto mieten würden. 
Die Fahrzeuge können direkt bei Europcar zu Tagespreisen 
gemietet werden. Mehr Informationen gibt's unter 
https://www.europcar.ch/de-ch/p/autovermietung/
flotte/typ/barrierefreie-fahrzeuge-mieten.

Unter www.cerebral.ch/de/login finden Sie ein Erklärvideo 
zur neuen digitalen Abrechnungslösung für Institutionen (QR-Code):



Um die Sicherheit bei Fahrten mit Men-
schen im Rollstuhl zu erhöhen, bieten wir 
gemeinsam mit der Waeber Mobility AG 
Sicherheitsworkshops für Fahrerinnen und 
Fahrer von Kleinbussen in Institutionen 
an. Die Workshops dauern jeweils einen 
Tag und werden direkt vor Ort bei den teil-
nehmenden Institutionen durchgeführt.  
Diese können einen Workshop entweder 
gleich mit ihren eigenen Fahrzeugen oder 
aber mit einem Mietbus der Stiftung 
Cerebral absolvieren. Im Kurs erfahren 
die Teilnehmenden Wissenswertes rund 
um die Beförderung von Menschen im 
Rollstuhl, lernen alle gängigen Rollstuhl-
rückhaltesysteme kennen und haben 
genügend Zeit, um sich in Ruhe mit ihrer 
Handhabung vertraut zu machen. Werden 
die verschiedenen Gurte und Haken für 
die Befestigung des Rollstuhls im Innern 

des Fahrzeugs nämlich beispielsweise 
am falschen Ort angebracht, kann das im 
Falle einer abrupten Bremsung oder eines 
Unfalls fatale Folgen haben. Gleiches gilt 
für die Kopf- und Rückenstützen: Diese 
schützen nur, wenn sie auch wirklich kor-
rekt eingestellt sind. 

Die Workshops werden den Institutio-
nen, die bei der Stiftung Cerebral gemel-
det sind, kostenlos angeboten. 
Bei Interesse können Sie sich gerne 
direkt bei Astrid Eder unter Telefon 
031 308 15 15 oder per E-Mail an  
cerebral@cerebral.ch melden. Mehr 
Infos gibt's unter www.cerebral.ch > 
Hilfsangebote für Institutio-
nen & Veranstalter > Mobili-
tät (QR-Code).

Workshops für mehr Sicherheit  
im Strassenverkehr
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Möchten Sie gemeinsam mit Ihrer Institu-
tion eine Kunsteisbahn besuchen? Inzwi-
schen verfügen 105 Anlagen in der ganzen 
Schweiz und im Fürstentum Liechtenstein 
über insgesamt 150 Eisgleiter. Unter www.
cerebral.ch > Hilfsangebote > Erholung 
und Freizeit > Eisgleiter > Liste der Kunst-
eisbahnen mit Cerebral-Eisgleitern finden 
Sie eine detaillierte Liste, auf welchen 
Kunsteisbahnen unsere Eisgleiter diesen 
Winter zur Verfügung stehen. Sie können die 
Liste natürlich auch bei uns anfordern. 
Erfragen Sie vor Ihrem Besuch bei der 
jeweiligen Kunsteisbahn unbedingt die 
Verfügbarkeit.  

Mit dem Eisgleiter 
bequem auf die Kunsteisbahn 

Vielfach wurde der Wunsch nach einer 
digitalen Version unserer Informations-
zeitschrift voilà für Institutionen geäus-
sert. Diesem Wunsch entsprechen wir 
natürlich sehr gerne. Unser Newsletter 
enthält nicht nur die Themen der Print-
ausgabe, sondern versorgt Sie auch mit 
zusätzlichen Informationen und aktuel-
len Meldungen und Neuigkeiten. Nut-
zen Sie den unten stehenden QR-Code 
und melden Sie sich mit wenigen Klicks 
direkt für unseren voilà-Newsletter an. 
Sie können Ihr Abonnement jederzeit 
widerrufen oder anpassen.  

voilà-Newsletter:  
Melden Sie sich 
jetzt an

Wir haben gemeinsam mit dem Schwei-
zer Cerebralparese Register und der 
Vereinigung Cerebral Schweiz zwei 
Informationsfilme zum Thema Ursachen 
und Behandlung einer Cerebralparese 
erarbeitet. Die neuen Inhalte sollen 
nicht nur Menschen mit CP und ihre 
Angehörigen, sondern auch eine breite 
Öffentlichkeit informieren. 
Die beiden Informationsfilme können 
unter folgendem Link 
angeschaut werden: 
www.cerebral.ch/de/film 
(QR-Code)

Neue Informations-
filme zum Thema CP


